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In Erinnerung 

an Herrn Dr. rer.nat. Hilmar Beck 

(26.03.1928 – 28.10.2021) 

 

Im gesegneten Alter von 93 Jahr 

verstarb Dr. Hilmar Beck am 28. 

Oktober 2021. Er war ein treues 

Mitglied des NWV, dem er seit 

1962 angehörte. Er war keiner, 

der seine Aufgabe in der Leitung 

des Vereins sah, sondern in der 

Weitergabe seines profunden 

Wissens an Anfänger, an interessierte Mit-menschen, Studierende 

und Schüler, wofür er als Gymnasiallehrer für Biologie, Chemie und 

Erdkunde prädestiniert war. 

Bei den monatlichen Treffen der ornithologischen Arbeitsgruppe 

des NWV war er ein sehr gefragter Gesprächspartner beim 

Austausch von Beobachtungen oder bei Diskussionen über akute 

Schutzmaßnahmen. 

 

Viele unserer Mitglieder kannten Herrn Dr. Beck von seinen 

legendären Führungen im Würzburger Stadtgebiet an jedem frühen 

Samstagmorgen vor und zur Brutzeit der Vögel, in der man sie am 

besten sehen und hören konnte. Er war ein Experte für 

Vogelstimmen, er kannte wohl über 200 Stimmen und Rufe der 

einheimischen Arten und der wichtigsten Durchzügler. Dr. Beck 

wusste die bevorzugten Standorte der Vögel und führte uns oft durch 

das Sieboldswäldchen, wo sich heute ein Lehrpfad über das 

Ökosystem Wald befindet, die Roßsteige in Gerbrunn und an den 

Main bei Erlabrunn zu den Nachtigallen. Für viele Jahre war der, 

leider früh verstorbene, Alois Rheineck dabei, um beim Erkennen 
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der Vogelstimmen zu assistieren, wenn die Gruppe aufgeteilt werden 

musste. 

Im Jahr 2002 wurde Dr. Beck mit der Ehrenurkunde des Vereins für 

seine langjährige Tätigkeit für die Mitglieder des Vereins zum 

Ehrenmitglied ernannt. 

 

Für den NWV 

(Dr. Ursula Rdest) 

 

  




